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Im April 2019 konnten wir mit einem Festakt und dem Tag der offenen 
Tür unser neues Musikheim auch offiziell in Betrieb nehmen. Viele Gäs-
te sind unserer Einladung gefolgt und so wurde es auch ein „Fest unter 
Freunden“.

Nun sind wir schon ein Jahr in unserem schönen, modernen Heim und 
wollten mit Freude und Ehrgeiz an neuen musikalischen Projekten ar-
beiten. 

Leider wurden wir durch das Corona-Virus gezwungen unsere musi-
kalischen Tätigkeiten einzustellen. Bis auf weiteres sind keine Proben 
möglich. Veranstaltungen wie Konzerte, Musikfeste und leider auch 
unsere Weckrufe müssen abgesagt werden.
In der mehr als 100 jährigen Tradition des Weckrufes Jainzen konnte  
dieser nur ein paar Mal nicht abgehalten werden.

Nichtsdestotrotz möchten wir euch unsere Musikzeitung überbringen, 
im Mai eben nicht persönlich übergeben sondern in eurem Postkasten 
zu finden. Den dazugehörigen musikalischen Gruß beabsichtigen wir 
- sollten es die Ausgangssperren zulassen – im September nachzubrin-
gen. 

Wir haben uns erlaubt, einen Zahlschein beizulegen und bitten euch, 
uns auf diesem Wege eine Spende zukommen zu lassen. Jeder noch 
so kleine Betrag hilft uns diese schwere Zeit finanziell durchstehen zu 
können.

Im Namen der Musikkapelle bedanke ich mich ganz herzlich und wir 
freuen uns euch hoffentlich bald wieder musikalisch verwöhnen zu 
dürfen und zumindest noch einige Konzerte in diesem Sommer und 
Herbst abhalten zu können.

Manuela Sams, Obfrau

Geschätzte BevölkerunG von 

Jainzen, kreutern und Pfandl,

lieBe freunde und Gönner,

lieBe leserinnen und leser!

Vorwort
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Das neue Musikheim

Am 28. April 2019 fand die Musikheimeröffnung statt. Dieses Fest verkündete die Vollendung eines großen 
kräftezehrenden Projekts. Mit Vertretern der Landes- und Gemeindepolitik als auch des OÖ Blasmusikver-
bandes, mit ansässigen Vereinen sowie Freunden und Gönnern der Musikkapelle feierten wir mit Speis‘ und 
Trank den Einzug in unser neues Musikhaus. 

Weckrufe der MK Jainzen

Über 100 Jahre stehen die Maiausrückungen auf dem Kalender der 
Jainzner Musikanten. Doch leider stoppt die Corona-Krise auch die-
se musikalische Tradition. Nach den aktuellen Verordnungen kann 
keiner der vier Weckrufe im Mai beziehungsweise Juni bestritten 
werden. 

Sobald es die gesetzlichen Auflagen ermöglichen, wird versucht, 
die Weckrufe nachzuholen.

Die Jainzner Musikanten wollen ihren treuen Zuhöreren aber trotz-
dem etwas aus dem musikalischen Repertoire bieten. Deshalb wur-
de bereits Anfang April der erste Versuch von virtuellen Probeauf-
nahmen gestartet. Ähnlich der musikalischen Darbietung in diesem 
Videoclip gestalten die Musiker Alternativen zum herkömmlichen 
Weckruf.

In den letzten Jahren wurde im Zuge der Maiausrückungen die Mu-
sikerzeitung ausgeteilt. Auch heuer wird dieser Jahresrückblick in 
den Postkästen der ortsansässigen Bevölkerung zu finden sein. Auf 
diesem Wege möchte die Jainzner Musikkapelle diese Zeit der besonderen Umstände bei ihren treuen Gön-
nern etwas auflockern und sich gleichzeitig ein klein wenig in Erinnerung rufen. Die Musikanten wünschen 
viel Gesundheit und freuen sich jetzt schon auf die ersten Konzerte vor Publikum.
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Am 21. Juni 2019 konnten wir gemeinsam mit der Ortsmusikkapelle Mitterweißenbach die weite Reise nach Wien 
antreten. Dort umrahmten wir musikalisch das Genuss- und Kulturfestival zum Thema OÖ Sommerfrische.



5

Wir wünschen unseren MusikkollegInnen alles Gute zu ihren runden Geburtstagen - insgesamt 210 Jahre!

Ferry Grill / Barbara Fuschlberger / Heli Weinbacher / Franz Xaver Gütl
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Mitnichten stellen unsere Marketenderinnen nur einen hüb-
schen Aufputz in der ersten Reihe dar. Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil der Kapelle  und neben dem Schnapsverkauf bei 
Musikfesten auch beim Verteilen unserer MUSI-Zeitung und 
bei den Weckrufen als „Kassiere“ tätig. Wie kommen wir aber 
zu unseren Marketenderinnen?  Stellvertretend stellen sich 
zwei unserer Damen vor:

Höll Lisa: bei der Kapelle seit 1. Mai 2019. Sie wollte schon 
als kleines Mädchen bei einem Verein als Marketenderin da-
bei sein. Durch unseren Tubisten Sams Johann kam sie dann 
zur „Joanzna Musi“. Zu ihren Hobbys zählen: Schifahren und 
Wandern und sie ist generell sehr gerne unterwegs...

Grabner Isabella: bei der Kapelle seit 19. Februar 2017. Die 
Jainzner Musikkapelle begleitet sie schon ein ganzes Leben 
lang. Angefangen von den Großeltern, welche der Musikka-
pelle jedes Jahr beim Weckruf durch Pfandl bei ihrem Heim-Haus eine kurze Stärkungspause vorbereiten bis hin zu ihrer 
Schwester Christina, die ebenfalls bei der Kapelle mit dabei ist.

Loidhammer Monika: bei der Kapelle seit 1. Februar 2018. Monika kam durch ihre Tochter Carina zur Musikkapelle und sie 
ist im Winter gerne beim Eisstockschießen und im Sommer im Garten beschäftigt.

Reil Maria: ursprünglich nur als „Aushilfe“ zum Kassieren bei den Weckrufen angeworben ist sie jetzt seit 1. Mai 2017 fix als 
Marketenderin bei uns. Maria ist auch ehrenamtlich als Sanitäterin und Leiterin des Jugendrotkreuzes Bad Ischl tätig und 
wenn es ihre Verpflichtungen zulassen ist sie auf den Gipfeln der umliegenden Berge zu finden.

Unsere Marketenderinnen

Quartett der MK Jainzen

Im Jahr 1890 gründeten die vier musikbegeisterten Männer Mathias Sams, 
Franz und Johann Voglhuber und Ferdinand Schmalnauer ein Bläserquartett. 
Aus diesem Quartett ging 1893 die MK Jainzen hervor. 
Ein Bläserquartett mit der Besetzung von 2 Flügelhörnern, 1 Tenorhorn und 1 
Tuba blieb seit dieser Zeit innerhalb der Kapelle bis heute bestehen.
Das Quartett rückt zu verschiedensten Anlässen über das ganze Jahr verteilt 
aus. So beginnt unser Musikjahr mit dem Glöcklerlauf im Jänner, im Mai folgt 
das Aufstellen des Maibaumes sowie die Mitgestaltung von Maiandachten, im 
Sommer dann die Sonnwendfeier. Im Herbst dürfen wir regelmäßig die Ernte-
dankfeier in der Pfarrkirche Pfandl musikalisch umrahmen. In der Weihnachts-

zeit spielen wir auf verschiedenen Adventmärkten weihnachtliche Weisen. Weiters dürfen wir den Christkindl-Segen am 
Waldfriedhof und über viele Jahre auch die Christmette mitgestalten. Den Abschluss bildet die Altjahresmesse in der 
Pfarrkirche. 
Weiters werden die Musiker gerne zu runden Geburtstagsfeiern zur Unterhaltung eingeladen. Große Freude bereitet uns 
natürlich auch, wenn wir bei einer Musikerhochzeit aufspielen können. 
Viele lustige Geschichten gibt es über diverse Quartettausrückungen bei Musikausflügen und diversen Jubiläen. Auch 
an ungewöhnlichen Orten war das Quartett bereits im Einsatz, so spielten wir nach einem anstrengenden Aufstieg im 
Hochkogelhaus auf 1558m.
Alle Musiker, die das Musizieren mit dem Quartett kennen taten und tun dies trotz des zusätzlichen Zeitaufwandes wirk-
lich gerne, da durch die geselligen Runden der Feiern oder die besondere Stimmung an verschiedenen Orten in der freien 
Natur viele Ausrückungen gut in Erinnerung bleiben. 
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Mit diesen Zeilen können wir unseren Alois (Lois) Sams am besten beschreiben.
Alois Sams konnte am 1. Mai 2019 seinen 50er feiern, allerdings nicht als Geburtstag sondern er ist an diesem Tag zum 
50ten mal mit der Kapelle beim Weckruf Jainzen ausgerückt.
Am 1. Mai 1969 im Alter von 15 Jahren begann Lois seine Tätigkeit als Musiker auf dem Bassflügelhorn. 

Später wechselte er dann auf die Tuba als in diesem Register 
„Not am Mann“ war. Seit Jänner 1983 hat er auch in ununterbro-
chener Linie das Amt als Bekleidungsarchivar über.

Das ist bezeichnend für Lois, egal wann, egal wo und egal was – 
er ist an vorderster Front zu finden. Seine Priorität lag neben der 
Familie immer bei der Musikkapelle und hat für ihn auch heute 
noch einen hohen Stellenwert.

Beim Umbau des Musikheimes war Lois fast an jedem Tag auf der Baustelle zu finden und daher verwundert es nicht, dass 
er von den 2.500 freiwilligen Stunden alleine mehr als ein Drittel geleistet hat.

50 Jahre bei der MK Jainzen - Alois Sams

ein Mensch, der die Musik sehr lieBt und ihr viel zeit des leBens GiBt,

die BlasMusik sein alles nennt, kein schöneres hoBBy für sich kennt,

deM ehrenaMt viel stunden schenkt und daBei nie an reichtuM denkt.

deM Menschen Gilt hier dies Gedicht als dankeschön für seine Pflicht.

er ist ein Mensch von GrosseM Glück für unsere heiMat – BlasMusik.

GeorG ried
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Der Reinerlös der Veranstaltung dient der Jugendausbildung und der Aufrechterhaltung des Vereinsbetriebes.


